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Liebe Leserin,
lieber Leser,
Worte übersetzen 
ist heute dank 
Technik leicht ge-
worden, sogar gan-
ze Gespräche las-
sen sich mit dem 

Übersetzer auf dem Smartphone füh-
ren, wenn beide keine gemeinsame 
Sprache sprechen. Was ganz leicht 
wirkt, ist eigentlich hochkomplex. 
Wenn etwas neu übersetzt wird wie 
ein Roman, sieht man die bekannte 
Geschichte neu und anders.

So ging es mir mit dem Monatsspruch 
aus dem Johannes-Evangelium: „Da 
weinte Jesus“. Diese drei Worte haben 
mich direkt ins Herz getroffen. Sie klin-
gen ganz anders als die alte Überset-
zung: „Da gingen ihm die Augen über.“ 
Das ist so dezent und vornehm ausge-
drückt. Mir hat einmal jemand gesagt: 

Die Seele versteht nur Drei-Wort-Sät-
ze. „Da weinte Jesus.“

Jesus steht am Grab seines geliebten 
Freundes Lazarus. Mit ihm die Schwes-
tern von Lazarus und die Menschen 
aus dem Dorf. Sie alle weinen. Und 
was passiert mit Jesus? In der alten 
Luther-Übersetzung heißt es: „Als Je-
sus sie weinen sah, ergrimmte er.“ Ich 
habe das so verstanden, dass er zornig 
ist über ihren Unglauben. Nun aber, in 
der neuen Übersetzung, lese ich: „Als 
Jesus sie weinen sah, war er im Inners-
ten erregt und erschüttert.“ Damit 
sehe ich die bekannte Geschichte in ei-
nem anderen Licht.

Der Tod des geliebten Freundes trifft 
ihn tief ins Herz. Der Trauerschmerz 
der anderen erschüttert ihn im Inners-
ten. Wie schwer ist das: sich so von der 
Trauer anfassen lassen, den Schmerz 
in sich hinein und durch sich durch las-
sen. Das fällt uns so schwer, weil wir es 
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nie gelernt haben. Das können nur we-
nige. Denn es fühlt sich so an, als wür-
den wir die Kontrolle verlieren, wenn 
wir unseren schmerzlichen Gefühlen 
freien Lauf lassen. Davor schützen wir 
uns.

Das kenne ich von mir selbst und aus 
vielen Gesprächen in der Psychiatrie-
Seelsorge. Da geht es immer wieder 
um akute Trauer, aber auch um alte 
Trauer, die irgendwo gut versteckt und 
verborgen im hintersten Winkel der 
Seele liegt. Aber oft bleibt sie nicht ein-
fach da liegen und verrottet. Oft sucht 
sie sich ihren Weg nach draußen, über 
körperliche oder seelische Symptome. 
Es ist wie eine Wasserquelle in einem 
felsigen Grund, der der Weg nach 
draußen verbaut ist. So sucht sich das 
Wasser unterirdisch seinen Weg und 
kommt an ganz anderer Stelle zum 
Vorschein.

Bei Jesus scheint es so einfach: als er 

am Grab steht, ist er in seinem Inners-
ten erschüttert und er weint. Mich er-
mutigt die Geschichte. Es ist ein ande-
rer Mut, als der, den vor allem Männer 
von einer Generation zur nächsten ge-
lernt haben: stark sein, mutig kämp-
fen, sich Herausforderungen in der 
Welt stellen – das hat man uns beige-
bracht. Was Jesus da fühlt und tut, ist 
eine ganz andere Herausforderung – 
eine, die nach innen geht. Was wir da-
für brauchen, sind andere Vorbilder. 
Und dieser Jesus hier kann eins davon 
sein. Und es braucht ein Gegenüber, 
das da bleibt, wenn wir erschüttert 
sind und weinen. Wie Jesus, wie Gott. 
Er bleibt da.

Ihr Pfarrer Mario Hesse-Keil

Ev. Klinikseelsorger an der Vitos-Klinik 
für Psychiatrie und Psychosomatik

Mario Hesse-Keil gehört zum Verkün-
digungsteam unserer Nachbarschaft.

Kommt! Bringt Eure Last!
Weltgebetstag am 6. März
Wir laden zum ökumenischen Weltge-
betstag am Freitag, 6. März, um 
18 Uhr nach Hambach in die Kirche 
St. Michael ein.

Die Liturgie für diesen Gottesdienst 
stammt aus Nigeria, dem bevölke-
rungsreichsten Land Afrikas. Mit über 
230 Millionen Menschen vereint der 

„afrikanische Riese“ über 250 Ethnien 
mit mehr als 500 gesprochenen Spra-
chen. Der Norden ist muslimisch ge-
prägt, der Süden eher christlich. Nige-
ria hat eine der jüngsten Bevölkerun-
gen weltweit, nur 3% sind über 65 Jah-
re alt. Dank der Öl-Industrie ist das 
Land wirtschaftlich stark, mit boo-

mender Film- und Musikin-
dustrie. Reichtum und 
Macht sind jedoch sehr un-
gleich verteilt.

„Kommt! Bringt eure Last.“ 
lautet das hoffnungsverhei-
ßende Motto, angelehnt an 
Matthäus 11, 28-30. In Nige-
ria werden Lasten von Män-
nern und Kindern, vor al-
lem aber von Frauen auf 
dem Kopf transportiert. 
Doch es gibt auch unsicht-
bare Lasten wie Armut und 
Gewalt, die getragen werden müssen. 
Das facettenreiche Land ist geprägt 
von sozialen, ethnischen und religiö-
sen Spannungen. Islamistische Terror-
gruppen wie Boko Haram verbreiten 
Angst und Schrecken.  Umweltver-
schmutzung durch die Ölindustrie und 
Klimawandel führen zu Hunger. Ar-
mut, Perspektivlosigkeit und Gewalt 
sind die Folgen all dieser Katastro-
phen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in 
dieser existenzbedrohenden Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns 
christliche Frauen aus Nigeria mit – in 
Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichten vom 
Mut alleinerziehender Mütter, von 
Stärke durch Gemeinschaft, vom Glau-
ben inmitten der Angst und von der 
Kraft, selbst unter schwersten Bedin-

gungen durchzuhalten und weiterzu-
machen.

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit 
gut 100 Jahren für den Weltgebetstag. 
Rund um den 6. März 2026 werden al-
lein in Deutschland hunderttausende 
Frauen, Männer, Jugendliche und Kin-
der die Gottesdienste und Veranstal-
tungen zum Weltgebetstag besuchen: 
Gemeinsam mit Christ*innen auf der 
ganzen Welt feiern wir diesen beson-
deren Tag. Wir hören die Stimmen aus 
Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke in-
spirieren und bringen unsere eigenen 
Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung 
zur Solidarität, zum Gebet und zur 
Hoffnung.

Seid willkommen, wie Ihr seid!
Kommt! Bringt eure Last! Damit laden 
wir herzlich zum Weltgebetstag ein.



evangelisch in Heppenheim März - April - Mai 2026

76

Themencafé
Der Frühling bringt frische Impulse – 
und gleich zwei Einladungen zum 
Themencafé. Wir freuen uns sehr, Sie 
zu zwei besonderen Vormittagen 
begrüßen zu dürfen, die Information, 
Austausch und Gemeinschaft auf 
angenehme Weise verbinden.

Den Auftakt macht am Dienstag, 
24. März, der Weltladen Heppenheim. 
Der Faire Handel ist seit vielen Jahren 
ein wichtiger Baustein für eine 
gerechtere und menschenwürdigere 
Welt. Doch was steckt eigentlich 
dahinter? Woher kommen die 
Produkte, die wir kaufen, und warum 
spielt dieses Wissen eine so große 
Rolle? Der Weltladen setzt sich dafür 
ein, Konsum bewusst zu gestalten und 
benachteiligte Produzentinnen und 
Produzenten in den Ländern des 
globalen Südens zu unterstützen. 
Beim Themencafé wird der 
Schwerpunkt besonders auf fair 

gehandelter Schokolade liegen – 
natürlich auch zum Probieren.

Ein weiteres Themencafé folgt am 
Dienstag, 12. Mai. Dann begrüßen wir 
Timm Kuhrau, Bestatter aus 
Heppenheim, der sich einem ebenso 
wichtigen wie sensiblen Thema 
widmet: Bestattung und Bestatt-
ungsvorsorge. In ruhiger Atmosphäre 
wird über verschiedene Möglichkeiten 
informiert und besprochen, wie gute 
Vorsorge Angehörige entlasten kann. 

Beide Themencafés beginnen jeweils 
um 9 Uhr mit einem ausgewogenen 
Frühstücksbuffet und enden gegen 
11 Uhr. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. Für eine gute 
Planung bitten wir um eine 
Anmeldung bis spätestens eine Woche 
vor dem jeweiligen Termin im 
Gemeindebüro unter 06252 / 71270. 
Wir freuen uns auf Sie!
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Jasmins und Olis Lieblinge
Benefiz-Tasting zugunsten der Orgel

Neubürger-Empfang
Der Neubürgerempfang der Stadt 
Heppenheim findet in diesem Jahr am 
Samstag, 25. April 2026, ab 14 Uhr 
im Foyer des Stadthauses statt. Wir 
von Evangelisch in Heppenheim sind 
gemeinsam mit der katholischen 
Pfarrei Hl. Marianne Cope mit einem 
eigenen Stand vertreten.

Ganz besonders möchten wir alle 
Gemeindeglieder, die zwischen Mai 

2025 und März 2026 neu zugezogen 
sind, einladen, bei dieser Gelegenheit 
bei uns vorbeizuschauen. An unserem 
Stand erwarten Sie Brotgutscheine 
und Salz als Zeichen des Willkommens 
– und wer möchte, kann sich auch 
persönlich segnen lassen.

Wir freuen uns sehr darauf, Sie 
kennenzulernen und mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen!

Seit Jahren erfreut sich die Reihe 
Whisky in the church großer 
Beliebtheit. Immer wieder werden wir 
gefragt, ob es nicht auch zwei Tastings 
im Jahr geben könnte – in diesem Jahr 
ist es so weit: zugunsten der 
Sanierung unserer Orgel.

Am 17. und 18. April 2026, findet 
jeweils um 20 Uhr in der Christus-
kirche ein besonderer Abend unter 
dem Titel „Jasmins und Olis Lieblinge“ 
statt. Bewusst haben wir uns für ein 
etwas anderes, kleineres Format 
entschieden. Die Teilnehmenden 
erwartet:

• sechs Whiskys, die Jasmin Setny      
und Oliver Wilkening besonders 
am Herzen liegen und die sie 
gerne teilen möchten

• gutes Brot und feine Whiskybutter

• anregende Gespräche

• musikalische Akzente an der Orgel

• und natürlich eine angenehme      
Atmosphäre an kleinen 
Tischgruppen

Die Veranstaltung ist auf zwei Mal 
30 Plätze begrenzt. Der Teilnah-
mebeitrag liegt bei 50 Euro, von dem 
etwa die Hälfte der Orgelsanierung 
zugutekommt.

Anmeldungen sind ab sofort über 
unsere Internetseite evangelisch-
heppenheim.de oder im Gemeinde-
büro unter 06252 / 71270 möglich.

Und wer schon weiter planen möchte: 
Die nächste Ausgabe von Whisky in the 
church ist für den 6. und 7. November 
2026 vorgesehen.

Taizé-Andachten unter freiem Himmel
Herzlich laden wir zu zwei besonderen 
ökumenischen Taizégebeten auf der 
Freilichtbühne ein. Die Andachten
am 17. Mai und am 6. September
sind für alle gedacht, die zur Ruhe 
kommen, singen und Kraft schöpfen 
möchten.

Ab 16.30 Uhr beginnt ein offenes 
Singen, das von Helmut Vorschütz am 
Keyboard begleitet wird. Neue und 
bekannte Taizélieder können auspro-
biert und eingeübt werden.

Um 18 Uhr startet dann das 
eigentliche Gebet mit Jasmin Setny: 
Wir singen, hören, schweigen – und 
teilen das Licht der Auferstehung, 
umgeben von Himmel, Natur und 
Weite.

Im Anschluss darf der Abend gerne 
noch nachklingen – mit Blick auf die 
Starkenburg, in guter Gesellschaft und 
entspannter Atmosphäre. Bei Regen 
feiern wir das Taizégebet in St. Peter in 
der Kirchengasse.
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Pflanzen- und Flohmarkt an der Baustelle
Der Pflanzen- und Flohmarkt wird in 
diesem Jahr aller Wahrscheinlichkeit 
nach am Baugerüst am Guyot-
Gemeindehaus stattfinden, denn dort 
werden Renovierungsarbeiten im 
Gange sein. Alle Liebhaber*innen von 
Nutz- und Zier-Pflanzen, aber auch 
Flohmarktgänger*innen werden auf 
ihre Kosten kommen.

Am Samstag, 18. April, können auf 
dem Gelände im Bensheimer Weg 25-
27 die Verkaufstische begutachtet 
werden. Die Standgebühr von 5 Euro 
(bei sehr großen Ständen 10-15 Euro) 

und freiwillige Spenden kommen der 
Arbeit der gemeindlichen Familien-, 
Kinder und Jugendarbeit zugute. Die 
Verkaufserlöse bleiben selbstver-
ständlich bei den Verkaufenden. Und 
für alle anderen bietet der 
Samstagvormittag spannende Floh-
markt- und Pflanzenbörsen-Atmo-
sphäre.

Der Verkauf findet von 9 bis 12 Uhr am 
Guyot-Gemeindehaus statt. Standan-
meldungen bitte im Gemeindebüro, 
Telefon 06252-71070 oder per Mail: 
kirchengemeinde.heppenheim@ekhn.de.

Lesezirkel

Am Montag, 16.3., um 17 Uhr trifft sich der 
Lesezirkel Literatur und Religion, um "Accabadora" 
von Michela Murgia zu besprechen. Der Lesezirkel 
trifft sich seit Beginn dieses Jahres im 
Besprechungszimmer der Christuskirche, 
Theodor-Storm-Straße 10. Weitere Termine sind 
der 20. April und der 18. Mai. Interessierte sind 
immer willkommen.

Die nächsten Geburstags-Cafés unserer 
Gemeinde finden jeweils donnerstags am 
26. März und am 21. Mai im Haus der 
Begegnung neben der Heilig-Geist-Kirche 
statt. Eine persönliche Einladung erreicht 
alle Geburtstagskinder auch per Post. Wir 
freuen uns auf einen schönen Nachmittag 
mit Gesprächen, Kaffee und Kuchen.

Steuern steuern.
In Heppenheim und Bensheim.

Paschke & Vetter PartG mbB 
Steuerberater
Darmstädter Straße 8 
64625 Bensheim
info@paschke-vetter.de 
www.paschke-vetter.de

TPG Treuhandgesellschaft mbH  
Steuerberatungsgesellschaft
Lindenstraße 14  
64646 Heppenheim
info@kanzlei-tpg.de 
www.kanzlei-tpg.de

   06251 1086-0          06251 1086-20
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Liebe Gemeindeglieder,

gern möchten wir Sie wieder über eini-
ge Themen und Entwicklungen aus 
der Arbeit des Kirchenvorstands infor-
mieren. In den vergangenen Monaten 
ist viel geschehen – manches sichtbar, 
anderes eher im Hintergrund, aber al-
les mit dem Ziel, unsere Gemeinde le-
bendig und gut aufgestellt in die Zu-
kunft zu führen.

Zunächst eine wichtige orga-
nisatorische Veränderung: Der Kir-
chenvorstand wurde von bisher 20 auf 
nun 15 Sitze verkleinert. Diese Ent-
scheidung war gut überlegt und wir 
freuen uns, dass wir nun wieder stabil 
beschlussfähig sind und unsere Arbeit 
verlässlich und konstruktiv fortsetzen 
können. Am diesjährigen Dankeschön-
fest für Ehrenamtliche werden wir drei 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher offiziell aus ihrem Amt ver-
abschieden. Für ihren Dienst an der 
Gemeinde möchten wir ihnen Danke 
sagen und sie würdigen. Nähere Infos 

zum Dankeschönfest finden Sie auf 
der gegenüberliegenden Seite.

Auch personell stehen Veränderungen 
an: Die Stelle unserer Gemeinde-
pädagogin wird neu ausgeschrieben, 
denn Edith Zapf geht zum Sommer 
dieses Jahres in Ruhestand. Im mit-
tendrin-Gottesdienst am 28. Juni um 
11 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche wird 
Edith Zapf verabschiedet. Liebe Edith, 
du wirst uns sehr fehlen!

Geduld ist weiterhin beim Guyot-Ge-
meindehaus gefragt. Die Renovie-
rungsarbeiten rollen deutlich später 
an als ursprünglich geplant. Grund da-
für sind bauliche Herausforderungen, 
die vorher nicht absehbar waren. Auch 
wenn dies den Zeitplan verzögert, sind 
diese zusätzlichen Maßnahmen not-
wendig, um das Gebäude langfristig 
sicher und gut nutzbar zu machen.  

Eine erfreuliche Nachricht gibt es aus 
dem Gemeindehaus der Christus-
kirche: In den kommenden Monaten 
wird dort eine neue Küche eingebaut. 
Damit verbessern sich die Mög-
lichkeiten für Gruppen, Veranstal-
tungen und gemeinsames Bei-
sammensein deutlich – wir freuen uns 
schon jetzt auf viele gute Begeg-
nungen an diesem Ort.

Eine kleine, aber wichtige Neuerung 

betrifft unsere Gottesdienste: Ange-
hörige von Verstorbenen erhalten seit 
kurzem in dem Gottesdienst, in dem 
für ihre Lieben Fürbitte gehalten wird, 
eine eigene Trauerkerze als sichtbares 
Zeichen der Erinnerung, des Trostes 
und der Verbundenheit.

Schließlich richtet sich unser Blick 
auch schon weiter nach vorn: Die Kir-
chenvorstandswahl 2027 wirft ihre ers-
ten Schatten voraus. Um diesen Pro-
zess gut anzugehen, wird der Kirchen-
vorstand im März auf Rüstzeit fahren. 
Dort wollen wir uns Zeit nehmen, über 
die zukünftige Ausrichtung unserer 
Gemeindearbeit nachzudenken und 
die Wahl vorzubereiten. Wenn Sie sich 
vorstellen können, selbst zu kandidie-
ren oder Interesse haben, im Benen-

nungsausschuss mitzuwirken, spre-
chen Sie uns gerne an – wir freuen uns 
über jede und jeden, die/der sich ein-
bringen möchte.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Ver-
trauen, Ihre Unterstützung und Ihr Mit-
tragen unserer Gemeindearbeit. Ge-
meinsam wollen wir auch weiterhin 
Kirche vor Ort gestalten.

Ihr Kirchenvorstand

Von unschätzbarem Wert sind sie: die 
Ehrenamtlichen in unserer Gemeinde. 
Sie werkeln, kochen, spülen, nehmen 
sich Zeit für andere, denken mit, pla-
nen, werden aktiv, sind unterwegs von 
A nach B, um für unsere Gemeinde da 
zu sein. Dafür sagen wir von ganzem 
Herzen DANKE!

Wie bereits in den Jahren zuvor wird 
es auch dieses Jahr ein Dankeschön-
fest geben. Am Freitag, den 24. April, 
laden wir ab 18 Uhr in die Christus-

kirche ein. Nach einer Andacht, in der 
auch kürzlich ausgeschiedene 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher mit viel Dank, Würdigung 
und einem Segen aus ihrem Amt ent-
lassen werden, steht allen Teilneh-
menden ein buntes Programm, gutes 
Essen und ein fröhlicher Abend bevor.

Wer dabei sein möchte, meldet sich 
bitte bis zum 17. April im Gemeindebü-
ro an, damit wir das Fest gut planen 
können.

Mitarbeiter-Dankeschönfest
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Kinderbibeltage in den Osterferien
Von Montag, 30.3., bis 
Mittwoch, 1.4., finden 
wieder Ökumenische 
Kinderbibeltage statt. 
Täglich von 9.30-14 Uhr 
sind Kinder von 6-12 
Jahren zu einem 
Bibeltheater, Spielen und  
kreativem Gestalten einge-

laden. Anmeldeflyer werden 
in den Grundschulen ver-

teilt und liegen in den 
Kirchen und Gemeinde-
häusern aus. Infos und 
ein Online-Anmeldefor-
mular sind auch auf 

unserer Internetseite zu 
finden!

Kinder-Video-Projekt im April
Auch das Kinder-Video-Projekt findet 
wieder statt. In diesem Jahr lädt 
Katrin Helwig, die Referentin für 
digitale Bildung im Dekanat, Kinder 
und Jugendliche zwíschen 8 und 13 
Jahren zu einem Video-Wochenende 
ein. Vom 24. bis 26.4. wird im Gerhart-
Hauptmann-Haus in Scharbach 
wieder ein kleiner Spielfilm gedreht. 
Wer dabei sein will, sollte sich bald 
anmelden! Infos und die Anmeldung 

finden sich auf unserer  Internetseite 
und bei der Evangelischen Jugend:
ev-jugend-bergstrasse.com
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Sonntag, 1. März, Reminiszere

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
und Schola Sticksel

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst Sticksel

Freitag, 6 März

18 Uhr St. Michael
Hambach

Ökumenischer Gottesdienst
zum Weltgebetstag

Sonntag, 8. März, Okuli

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Ruhwedel

18 Uhr Christuskirche Zu Gast bei Christus Ruhwedel

Freitag, 13. März

19 Uhr Heilig-Geist-Kirche Passionsandacht Dr. Möke

Samstag, 14. März

10 Uhr Christuskirche Kinderkirche Ruhwedel

Sonntag, 15. März, Lätare

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst Dr. Möke

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Dr. Möke

Sonntag, 22. März, Judika

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Kempa-Kolb

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche mittendrin-Gottesdienst Kempa-Kolb

18 Uhr St. Peter Taizé-Andacht mit Singkreis

Freitag, 27. März

19 Uhr Heilig-Geist-Kirche Passionsandacht Ruhwedel

Sonntag, 29. März, Palmsonntag

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst Dr. Möke

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst Dr. Möke

Donnerstag, 2. April, Gründonnerstag

19 Uhr Christuskirche Gottesdienst mit Tischabendmahl
und Projektchor Setny

Freitag, 3. April, Karfreitag

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst Dr. Möke

15 Uhr Weinberge Andacht zur Todesstunde Jesu Sticksel

Samstag, 4. April, Karsamstag

21 Uhr Freilichtbühne Osternacht Sticksel

Sonntag, 5. April, Ostersonntag

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst
für Groß und Klein Ruhwedel

Montag, 6. April, Ostermontag

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) Setny

Samstag, 11. April

10 Uhr Christuskirche Kinderkirche Ruhwedel

Sonntag, 12. April, Quasimodogeniti

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Ruhwedel

18 Uhr Christuskirche Zu Gast bei Christus Ruhwedel

Sonntag, 19. April, Misericordias Domini

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst Dr. Herrfurth

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Claar-Kreh

Sonntag, 26. April, Jubilate

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Sticksel

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche mittendrin-Gottesdienst Sticksel
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Sonntag, 3. Mai, Kantate

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) und Schola Ruhwedel

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst Ruhwedel

Sonntag, 10. Mai, Rogate

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Dr. Möke

18 Uhr Christuskirche Zu Gast bei Christus Dr. Möke

Donnerstag, 14. Mai, Christi Himmelfahrt

11 Uhr Freilichtbühne Vorstellungsgottesdienst
der Konfis Setny/Zapf

Samstag, 16. Mai
13 Uhr
15.30 UhrHeilig-Geist-Kirche Gottesdienste zur Konfirmation 

mit Abendmahl (Saft) Setny/Zapf

Sonntag, 17. Mai, Exaudi

10 Uhr Christuskirche Gottesdienst zur Konfirmation 
mit Abendmahl (Saft) Setny/Zapf

18 Uhr Freilichtbühne Taizé-Andacht
ab 16.30 Uhr offenes Singen

Setny

Sonntag, 24. Mai, Pfingsten

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Setny

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche mittendrin-Gottesdienst Setny

Montag, 25. Mai, Pfingstmontag

10.30 Uhr Erscheinung d. Herrn Ökumenischer Pfingstweg Sticksel

Samstag, 30. Mai

9.30 Uhr Christuskirche Kinderkirche Ruhwedel

Sonntag, 31. Mai, Trinitatis

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst  mit Abendmahl 
(Wein)  zur Jubelkonfirmation Ruhwedel

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst Kempa-Kolb

Ev. Gottesdienste in den Seniorenheimen
Haus Johannes, Kolpingstraße 2 Sankt Katharina, Lorscher Str. 1-3
Montag 2.3. 10.15 Uhr
Montag 16.3. 10.15 Uhr Montag 16.3. 16.00 Uhr
Montag, 30.3. 10.15 Uhr
Karfreitag 3.4. 15.00 Uhr Karfreitag 3.4. 16.30 Uhr
Montag 13.4. 10.15 Uhr
Montag 27.4. 10.15 Uhr Montag 20.4. 16.00 Uhr
Montag 11.5. 10.15 Uhr
Montag 25.5. 10.15 Uhr Montag 18.5. 16.00 Uhr

Ev. Gottesdienste in den Kliniken
Vitos-Klinik
Viernheimer Straße 4

Kreiskrankenhaus
Viernheimer Straße 2

Sonntag 8.3. 9 Uhr Sonntag 8.3. 10 Uhr
Sonntag 22.3. 10 Uhr
Karfreitag 3.4. 15 Uhr

Ostersonntag 5.4. 9 Uhr Ostersonntag 5.4. 10 Uhr
ökumenisch

Sonntag 12.4. 9 Uhr Sonntag 12.4. 10 Uhr
Sonntag 26.4. 10 Uhr

Pfingstsonntag 24.5. 9 Uhr Sonntag 10.5. 10 Uhr

Der Text auf dem Stein, der das  
Grabfeld für die Sternenkinder in 
Heppenheim markiert, lautet: 
„Grabstätte für Kinder, denen das 
Licht dieser Welt verborgen blieb.“

Die ökumenische Klinikseelsorge am 
Kreiskrankenhaus lädt am Samstag, 

28. März, um 11 Uhr zum Gedenk-
Gottesdienst in der Friedhofskapelle 
Heppenheim und zum Gang zum 
Grabfeld ein.

Begleitet von Musik und Kerzen sind 
Betroffene und Interessierte eingela-
den sich gemeinsam zu erinnern.

Gedenk-Gottesdienst für Sternenkinder
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Schmuck für sechs Bäume im Krankenhaus
Wie schon lange üb-
lich sind im Kreis-
krankenhaus wieder 
Weihnachtsbäume 
geschmückt worden. 
Kinder aus unseren 
Kindergärten über-
nahmen zwei davon. 
Der „Oberlin-Baum“ 
stand wie üblich in 
der Caféteria, der „Wi-
chern-Baum“ in der 
Kapelle des Kreis-
krankhauses. 

Auch aus drei anderen Kindergärten 
Heppenheims kamen Kinder mit Erzie-
herinnen zum Schmücken. Es wurde 
auch selbstgebastelter Schmuck ge-
bracht.

In den Tagen um Weihnachten, wenn 
Familien zusammenkommen, ist die 
Situation im Krankenhaus immer be-
sonders emotional und herausfor-
dernd. Nicht nur für die Erkrankten, 

auch für Mitarbeiten-
de und die Angehöri-
gen. So sind die Bäu-
me ein kleiner Trost-
spender und Licht-
blick. 

In diesem Jahr haben 
die Kinder mehrmals 
davon erzählt wie viel 
Freude ihnen dieser 
besondere Ausflug ins 
Krankenhaus macht 
und ich bin von ganz 
verschiedenen Men-

schen auf die Bäume angesprochen 
worden. Vielen Dank an alle, die dazu 
beigetragen haben.

Ihre/Eure Pfarrerin Steffi Beckmann 

Am 23. Dezember fand  im Kreiskran-
kenhaus eine neue Aktion statt. Für 
Mitarbeitende, aber auch für Patien-
ten, Patientinnen und Angehörige 
wurden Einzelsegnungen angeboten.
Zwei Stunden standen die beiden 
Seelsorger des Krankenhauses, Pfar-

rer Stauder und Pfarrerin Beckmann 
zur Verfügung, Segen zu spenden, 
Hände aufzulegen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Das Ange-
bot wurde gezielt, aber auch im Vor-
beigehen angenommen. 

Weihnachtssegen to go
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Ev. Johann-Hinrich-Wichern Kindertagesstätte

Leitung: Dominika Schebesta

Wiesbadener Straße 4, 64646 Heppenheim
06252-74326
kita.johann-hinrich-wichern.heppenheim@ekhn.de

Ev. Oberlin-Kindertagesstätte

Leitung: Tanja Hohmann

Beethovenstraße 1, 64646 Heppenheim
06252-77266

kita.heilig-geist.heppenheim@ekhn.de

In unserer Kita ist die Weihnachtszeit 
nun stimmungsvoll zu Ende gegan-
gen. Mit kleinen Feiern, Liedern und 
leuchtenden Kinderaugen haben wir 
die vergangenen Wochen gemeinsam 
ausklingen lassen und das alte Jahr 
verabschiedet. Mit dem neuen Jahr 
starten wir voller Vorfreude in die 
kommenden Wochen. Schon jetzt be-
ginnen die Vorbereitungen auf die Fa-

schingszeit. 
Es wird ge-
bastelt, gesungen und überlegt, in 
welche Rollen die Kinder schlüpfen 
möchten. Wir freuen uns auf eine bun-
te, fröhliche Zeit und viele kreative 
Ideen, die den Kita-Alltag auch im neu-
en Jahr lebendig machen.

Gleichzeitig richtet sich der Blick lang-
sam auf den Frühling. Die Tage wer-
den länger, die Natur erwacht und 
auch wir freuen uns darauf, diese Ver-
änderungen gemeinsam mit den Kin-
dern zu entdecken. Erste Beobachtun-
gen von Blumen und Tieren sowie kre-
ative Angebote rund um den Frühling 
werden uns in den kommenden Wo-
chen begleiten und neue Impulse in 
den Alltag bringen.

„Der kleine Tannenbaum 

hat einen großen Traum, 

noch ist er winzig klein, 

bald wird er größer sein …“ 

Kurz vor Weihnachten feierte die 
Oberlin-Kita gemeinsam mit den Fa-
milien und den Kindern einen Weih-
nachtsgottesdienst mit Krippenspiel.

Hier waren die kleinen Dinge im Fo-
kus! Die Geschichte vom allerkleinsten 
Tannenbaum nach einem Bilderbuch 
von Kasahiro Kasuya wurde von den 
Kindern eingeübt und mit Kostümen 
und Bühnenbildern dargestellt. 

Überzeugend und rührend setzten die 
Kita-Kinder die Botschaft zu Weih-
nachten in unserer Heilig-Geist Kirche 

um.

Somit konnte das Jahr gemeinsam ab-
gerundet und anschließend in die Feri-
enzeit gewechselt werden.

Vorbereitungen auf den Frühling Rückblick auf den Weihnachtsgottesdienst
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Konfi-Seminar im Januar
Im Januar fand das 
zweite Konfi-Semi-
nar unserer Grup-
pe in Lindenfels 
statt. Die Gruppe 
kam am Freitag 

Nachmittag an. Nach dem Abendes-
sen mussten die Konfis in einer Spiel-
geschichte mehrere Aufgaben lösen. 
Es ging unter anderem darum, einen 
Raum zu füllen. Die Konfis fanden eini-
ge Möglichkeiten: der Raum konnte 
mit Liebe, mit Sauerstoff aber auch 
mit Licht gefüllt werden. In der Freizeit 
wurde Billard gespielt und am Kiosk 
Snacks gekauft. Am Abend gab es 
dann noch einen Abendsegen im Ker-
zenlicht. Dann gingen die Konfis ins 
Bett und hatten eine nicht ganz so ru-
hige Nacht.

Am nächsten Tag gab es leckeres 
Frühstück. Anschließend wurden 
Gruppen eingeteilt und die Konfis soll-
ten eine Lösung für folgendes Problem 
finden: Beim Abendmahl in Korinth 
kamen viele zu spät und bekamen 
kein Essen mehr ab, während andere 

Teilnehmende schon betrunken wa-
ren. Die Lösungen wurden als Radio-
sendung, Bildergeschichte und Stop-
Motion-Film dargestellt. Es wurden 
viele kreative und interessante Ideen 
vorgestellt.

Nachmittags mussten die Konfis 
schnellstmöglich unterschiedliche Bi-
belverse in verschiedenen Räumen su-
chen und sich merken. Die schnellste 
Gruppe bekam sogar einen Preis. 
Dann wurden wieder Gruppen einge-
teilt und der Gottesdienst am nächs-
ten Tag vorbereitet. Eine Gruppe back-
te Brot für das Abendmahl, andere 
schmückten den Raum, suchten pas-
sende Musik aus und schrieben diesen 
Bericht. Wir hatten eine gute Zeit und 
freuen uns auf unsere Konfirmation im 
Mai.

Vorstellungsgottesdienst und Konfirmation 2026
Im Mai feiern wir in unseren Kirchen 
drei Festgottesdienste zur Konfirmati-
on. Am Samstag, 16. Mai, finden um 
13 Uhr und um 15.30 Uhr zwei  Gottes-

dienste in der Heilig-Geist-Kirche 
statt. Die Bänke in der Kirche werden 
für diesen Gottesdienst fast vollstän-
dig für die Angehörigen der Konfis ver-

Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum

Samstag 13 Uhr: Anneke Ahrnken, 
Lenja Dames, Victoria Finn,
Jannis Götz, Emma Janßen,
Hanna Lehmann, Maximilian Münch,
Marlene Wommer

Samstag 15.30 Uhr: Simon Henninger,
David Hering, Janik Kamer, Fritz May, 
Timo Petermann, Samuel Schäfer,
Ben Rüllmann

Sonntag 10 Uhr: Luise Lulay,
Justus Manderfeld, Felix Pfeifer,
Anna-Lena Schober, Luca Umhauer

Konfirmationsgruppen

Der Anlass wird auch „Jubelkonfirma-
tion“ genannt: Das Erinnerungsfest an 
den Tag der Konfirmation. Und Grund 
zum Feiern haben alle, bei denen die-
ses so wichtige Ereignis im Leben 
evangelischer Christinnen und Chris-
ten schon jubiläumsreife Zeit zurück-
liegt:

Alle, die hier in Heppenheim oder als 
Zugezogene an anderem Ort in den 
Jahren 2001, 1976, 1966, 1961 oder 
1956 konfirmiert wurden und damit 
die Silberne (25 J.), Goldene (50 J.), Di-
amantene (60 J.), Eiserne (65 J.) oder 
Gnaden-Konfirmation (70 J.) feiern 

können, sind am Sonntag Trinitatis, 
31. Mai, um 9.30 Uhr zum Festgot-
tesdienst mit Abendmahlsfeier in die 
Christuskirche eingeladen. Nach dem 
Gottesdienst können in der Kirche 
Gruppenfotos gemacht werden. Zum 
anschließenden Sektempfang laden 
wir in den Gemeindesaal oder, bei gu-
tem Wetter, auf das Außengelände 
ein. 

Bei der weiteren Programmgestaltung 
haben die jeweiligen Gruppen freie 
Hand. Dabei sind wir aber gerne be-
hilflich. Um Anmeldung ans Gemein-
debüro (06252-71270) wird gebeten. 

lost, sodass nur wenige Plätze für wei-
tere Gottesdienstbesucher*innen blei-
ben. Am Sonntag, 17. Mai, wird um 
10 Uhr in der Christuskirche Konfir-
mation gefeiert. Hierzu ist  die Kir-
chengemeinde herzlich eingeladen.

Am Donnerstag davor, 14. Mai und 
Christi Himmelfahrt, findet wie in 
den vergangenen Jahren ein Gottes-
dienst auf der Freilichtbühne statt, 
mit dem sich die Konfis der Gemeinde 

vorstellen. Wir dürfen uns auf einen le-
bendigen Gottesdienst mit moderner 
Musik freuen. Die Feier beginnt um 
11 Uhr, im Anschluss wird ein einfa-
ches Mittagessen angeboten. Alle Be-
sucher*innen sollten eine Sitzunterla-
ge für die Steinstufen dabeihaben.

Bei Regenwetter findet der Gottes-
dienst in der Christuskirche statt. Wir 
werden aktuelle Infos auf unserer In-
ternetseite veröffentlichen.
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Evangelisch in Heppenheim nimmt Abschied
Gleich zweimal mussten 
wir im Dezember Abschied 
nehmen von zwei guten 
Seelen rund um die Chris-
tuskirche. Karlheinz Gärt-
ner und Hatto Schneider 
verstarben im Alter von 84 
beziehungsweise 89 Jah-
ren.

Karlheinz Gärtner war ein 
„Gärtner“ – im wahrsten 
Sinne des Wortes. Rund 
um unsere Christuskirche 
war er stets zur Stelle, wenn es galt zu 
pflanzen, zu schneiden, zu hegen, zu 
pflegen und alles in Form zu bringen. 
Zunächst war er zur Pflege der Außen-
anlagen angestellt. Als diese Stelle je-
doch vor vielen Jahren eingespart 
wurde, war das für Karlheinz Gärtner 
kein Grund, seine Arbeit aufzugeben. 
Ganz im Gegenteil: Er blieb im Einsatz, 
wann immer tatkräftige Unterstützung 
gebraucht wurde. Kein Wunder, dass 
viele von uns ihn im grauen „Schaffkit-
tel“ vor Augen haben - Hecken wurden 
geschnitten, die Kehrmaschine her-
vorgeholt, der Weihnachtsbaum ge-
stellt und Schnee geräumt – oft schon 
früh am Morgen, lange bevor jemand 
im Büro war, und nicht selten sogar 
zweimal am Tag.

Was der eine für den Außenbereich 
war, war der andere für den Innen-

raum.

Hatto Schneider, von Haus 
aus Diplom-Ingenieur, brach-
te seine technische Kompe-
tenz und seine sorgfältige 
und alles durchdenkende Art 
an vielen Stellen in die Ge-
staltung unseres Kirchrau-
mes ein. Ihm verdanken wir  
das Beleuchtungskonzept, 
sowie die Anschaffung und 
Installation unseres Lich-
terengels. Er verbrachte viele 

Stunden mit intensiver Recherche und 
dem Einlesen und Abwägen unter-
schiedlicher Konzepte – immer mit 
dem Ziel, die bestmögliche Lösung für 
die Gemeinde zu finden.

Beide Männer haben durch ihr Mitden-
ken, ihr Anpacken, ihr verlässliches 
Dasein und ihr Mitgehen deutliche 
Spuren in unserer Gemeinde hinter-
lassen. Dafür können wir nur von Her-
zen Danke sagen. Ihr Engagement 
zeugte von einer besonderen Hingabe 
zu der Gemeinde, die ihnen so sehr am 
Herzen lag. Die Christuskirche, wie wir 
sie heute kennen und schätzen, ist 
auch ihnen zu verdanken. Ohne Men-
schen wie Karlheinz Gärtner und Hatto 
Schneider würde diese Kirche nicht 
die Wärme und Lebendigkeit ausstrah-
len, die sie heute hat.  

Sie werden uns fehlen.

Seniorenkreis  vierzehntägig dienstags von 14.30 - 16.30 Uhr
  Gemeindesaal Christuskirche, Theodor-Storm-Str. 10
  Termine: 10. und 24. März, 7. und 21. April, 5. und 19. Mai
Kinderkreis KIK   meist vierzehntägig donnerstags, 15.30-17 Uhr
  im Gemeindesaal der Christuskirche
  Termine: 5. und 26. März, 16. April, 7. und  21. Mai
Projektchor freitags, 19 Uhr, in der Christuskirche

  Termine: durchgängig im März, im Mai wieder ab 22.5.  

Posaunenchor donnerstags, 19 Uhr, Guyot-Gemeindehaus

Schach unterm Kirchendach, erster Donnerstag im Monat, 17 Uhr
  Gemeindesaal Christuskirche, Theodor-Storm-Str. 10
  Termine: 5. März und 7. Mai

Spieleabend dritter Donnerstag  im Monat, 17 - 19 Uhr
  Haus der Begegnung, Darmstädter Str. 19

Migrationsberatung, erster Donnerstag im Monat, 17-19 Uhr,
  Haus der Begegnung, Darmstädter Straße 19
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Spendenkonto
Evangelische Kirchengemeinde Heppenheim
Sparkasse Starkenburg, IBAN: DE71 5095 1469 0000 0202 31

Pfarrerin
Katharina Ruhwedel
01515-3405586
katharina.ruhwedel@ekhn.de

Pfarrerin Jasmin Setny
06252-798667
jasmin.setny@ekhn.de

Pfarrer Frank Sticksel
06252-77372
frank.sticksel@ekhn.de

Pfarrerin im Krankenhaus
Steffi Beckmann
06252-701-368
steffi.beckmann@ekhn.de

Gemeindepädagogin
Edith Zapf
0176-68086803
edith.zapf@ekhn.de

Vikarin Dr. Theresa Möke
0151-67013366
theresa.moeke@ekhn.de

Seelsorge an der Vitos-Klinik
Jutta Gemeinhardt
06252-16-405
jutta.gemeinhardt@ekhn.de

Seelsorge an der Vitos-Klinik
Mario Hesse-Keil
06252-16-405
mario.hesse-keil@ekhn.de

Gemeindebüro, Uhlandstraße 9

Kirchenvorstand

Mitarbeitende

Angela Pfeiffer, Gemeindesekretärin
06252-71270
kirchengemeinde.heppenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten: Di, Mi, Do 8-12 Uhr, Do 14-16 Uhr, Fr 9-12 Uhr

Theresia Gerlach, Kirchenmusikerin

kirchengemeinde.heppenheim@ekhn.de

Christoph Pleger, Küster der Heilig-Geist-Kirche
0176-56948752
pleger@evangelisch-heppenheim.de

Dr. Dirk Schilling

schilling@evangelisch-heppenheim.de

Internet: evangelisch-heppenheim.de              evangelisch_heppenheim




